
Kurz notiert

Böckstiegel Zwölfter
Golfer Hannes Böckstiegel
vomGCTeutoburgerWald hat
die NRW-Meisterschaft auf
Platz zwölf abgeschlossen. Auf
der heimischen Anlage am Eg-
geberg benötigte der Lokal-
matador auf den drei Runden
83, 81 und 85 Schläge. Damit
lag er in der Addition 27Schlä-
ge hinter Turniersieger Tim
Bombosch (GC Hubbelrath).
Insgesamt waren 25 Herren
in Halle gestartet. Die ehema-
lige GCTW-Spielerin Olivia
Meinecke (jetzt GC Düssel-
dorf) belegte mit 74, 84 und
79 Schlägen Platz fünf unter
zehn Damen.

Dammeier verlängert
Fußball-Oberligist Delbrücker
SC plant langfristig mit Det-
lev Dammeier. Verein und
Trainer verlängerten ihren
Vertrag jetzt vorzeitig bis ins
Jahr 2025, die Vereinbarung
gilt auch im Abstiegsfall. „Ich
habe große Lust, die Entwick-
lungen in Delbrück weiter ak-
tiv zu begleiten und junge
Spieler zu formen. Der Weg
ist noch nicht zu Ende“, sagt
der 53 Jahre alte Ex-Profi.
Dammeier, der in Steinhagen
wohnt, hatte die Mannschaft
im Jahr 2018 übernommen
und im vergangenen Jahr zum
Aufstieg geführt.

Oesterweger Feriencamp
Die SG Oesterweg lädt fuß-
ballbegeisterte Kinder im Al-
tern von sechs bis elf Jahren
zum Feriencamp vom 4. bis 6.
Oktober ein. Unter Leitung der
Fußballschule König genießen
die Kids an drei Tagen profes-
sionelles Training und Ver-
pflegung. Die Kosten betragen
79 Euro für Mitglieder von SG
Oesterweg,Spvg.Versmodund
SC Peckeloh. Nichtmitglieder
zahlen 99 Euro, Geschwister-
kinder 69 Euro. Anmeldung:
www.sg-oesterweg.de.

Amshausener Pokalsieg
Nach dem Aufstieg in die Be-
zirksliga haben die Tennis-Da-
men 40 des TC Amshausen
einen weiteren Erfolg gefei-
ert. Im WTV-Vereinspokal
(Leistungsklasse 15 bis 25)
entschieden sie das Endspiel
der Nebenrunde für sich. Me-
lanie Bonin, Nicole Eickmeyer
und das Doppel Ricarda Le-
we/Antonia Hermelbracht
bliebenbeim3:0-Siegüberden
TC Halden ohne Satzverlust.

JHV in Versmold
Die Handball-Abteilung der
Spvg. Versmold lädt ihre Mit-
glieder zur Jahreshauptver-
sammlung am Dienstag, 25.
Oktober, ein. Beginn ist um
19.30 Uhr im Foyer der gro-
ßen Hauptschulhalle.

SteinhagenundWerther
lockerweiter

Für eine Spielerin aus dem Altkreis endet
die erste Kreispokalrunde im Krankenhaus.

Altkreis Halle (lrs). Der BV
Werther und die Spvg. Stein-
hagen haben problemlos das
Achtelfinale im Frauenfuß-
ball-Kreispokal erreicht. Aus-
geschieden ist dagegen der
TuS Solbad Ravensberg.
SG Sende/Verl – BV Wer-

ther 0:10 (0:4).Obwohl beim
Landesligisten laut Trainerin
Jennifer Damkröger in der ers-
tenhalbenStunde„etwasSand
im Getriebe“ war, führte der
BV beim Kreisligisten schon
zur Pause durch Treffer von
Merle Liedmeier (3) und Isa-
bel Kappe mit 4:0. Nach dem
Seitenwechsel sorgten Marisa
Kleinitzke (3), Kappe, Lied-
meier und Luisa Uhlemeier
für ein zweistelliges Ergebnis.
VfL Schildesche – Spvg.

Steinhagen 0:5 (0:3). Die
Nestmann-Elf setzte sich im
Duell der Bezirksligisten pro-
blemlos durch. Carola Stein-
ecker und zweimal Clara
Koepke brachten die Gäste

früh auf die Siegerstraße.
„Mein Team war von Beginn
an sehr konzentriert“, freute
sich Coach Oliver Nestmann
nach dem Abpfiff. In der zwei-
ten Halbzeit erhöhten Melis
Özkan und Anna Meierebert
auf 5:0. Pech hatte Stein-
hagens Lynn Jungmann, die
mit einer schweren Kniever-
letzung ins Krankenhaus ge-
bracht werden musste.
SV Ubbedissen – TuS Sol-

bad Ravensberg 7:0 (3:0).
Der in der Meisterschaft noch
punktlose TuSwar beimKreis-
liga-Rivalen chancenlos.
Der Altkreis ist im Achtelfi-

nale (26./27. Oktober) mit
sechs Mannschaften vertre-
ten. Die Begegnungen: SV Ub-
bedissen – SV Häger; SC Bie-
lefeld 04/26 – TuS Langen-
heide, Spvg. Steinhagen – SV
Spexard, GW Varensell – BV
Werther, Herzebrocker SV –
SC Peckeloh, TSV Amshausen
– VfB Schloß Holte.

Oesterweg auch im Pokal ohne Glück
Siegloser Fußball-Bezirksligist scheitert beim A-Ligisten BSV West im Elfmeterschießen.
Zwei Steinhagener Mannschaften erreichen das Achtelfinale – in einem Fall überraschend.

SC 04/26 Bielefeld – Spvg.
Steinhagen 0:3 (0:2). Nach
sechs sieglosen Ligaspielen
war das souveräne Weiter-
kommen Balsam fürs Steinha-
gener Selbstvertrauen. „Wir
hatten das Spiel weitgehend
unter Kontrolle“, berichtet
Trainer Uwe Hohnhold. Der
Landesligist profitierte davon,
dass SCB-Torjäger Volkan
Ünal schon in der 22. Minute
mit einer Muskelverletzung
vom Platz musste. Diesen
„Schockmoment“ (Hohnhold)
nutzte Reto Bechtel zu einem
Doppelschlag: In der 23. und
24. Minute traf der offensive
Mittelfeldspieler jeweils per
Kopf nach Flanke von Marvin
Hornberg. Im zweiten Durch-
gang schalteten die Gäste
einen Gang zurück. Der ein-
gewechselte Vitali Wolf sorg-
te inder90.Minute fürdieEnt-
scheidung.
BSV West – SG Oesterweg

5:4 (1:1, 0:0) n. E. Bei der
SGO ist derzeit einfach der
Wurm drin. „Wir waren über
90 Minuten spielbestimmend,

treffenvordemToraberzuvie-
le falsche Entscheidungen“,
klagte Trainer Cüneyt Üstün-
Patzelt. Nach sechs Niederla-
gen in der Bezirksliga musste
sein Team imPokalspiel gegen
den A-Ligisten auch noch eine
gelb-rote Karte gegen Jannis
Kräuter (50.) und den 0:1-
Rückstand in der 57. Minute
verkraften. Zum tragischen

Helden wurde danach Tobias
Fiß: Mit einem Fernschuss ret-
tete der Stürmer sein Team in
der Nachspielzeit (90.+2) in
die Verlängerung, im Elfme-
terschießenvergaber aberden
entscheidenden Versuch. „Für
Tobi tut mir das extrem leid.
Er hat im Spiel unheimlich
viel gerackert“, tröstete Üs-
tün-Patzelt den Pechvogel.

FC Türksport Steinhagen
– SC Hicret 3:2 (1:0). Nach
A-Ligist TuS Eintracht schal-
tete der Tabellenführer der
Kreisliga B, Staffel 1, den
nächsten höherklassigen Geg-
ner aus. „Da war kein Unter-
schied zu erkennen“, sagte
Türksports Sportlicher Leiter
Ergün Deli nach der Partie
gegen den Bezirksligisten. Ba-
hadirKisir (2)undSergenYoz-
batiran machten mit ihren
Treffern die Überraschung
perfekt. Im Tor überzeugte
einmal mehr Finn Eigen-
rauch. Die starke Form seiner
Mannschaft führt Deli auf den
gesunden Konkurrenzkampf
im Kader zurück. „Wir haben
gute Spieler dazubekom-
men“, sagt er. Unter anderem
hat sich Türksport mit Ridvan
Cinar, Niklas Neitemeier und
Niklas Schimmel vom Nach-
barn Spvg. verstärkt.
Weitere Ergebnisse: Alten-

hagen – Wellensiek 1:3, Hilal
– VfB Fichte 6:5 n.E., Milse –
Jöllenbeck 0:1, Türkgücü Sen-
nestadt – Theesen 0:3. (helm)

Tobias Fiß ärgert sich. Oesterwegs Stürmer vergab gegen West
den entscheidenden Elfmeter. FOTO: CLAUS MEYER

Frauenhandball

Hesselteich
hofft auf

Heimvorteil
Oberliga
HSG Petershagen/Lahde –
TuS Brockhagen. Nach dem
überraschenden Punktgewinn
gegen das Topteam aus Ib-
benbüren will Yannick Hansel
keinen Druck aufbauen. „Es
wäre kein guter Tipp zu sa-
gen, wir müssen das Spiel ge-
winnen“, sagt Brockhagens
Trainer und denkt dabei auch
an die ersten beiden erfolglo-
sen Auswärtspartien. Die Mi-
nimierung der eigenen Fehler
steht für den TuS weiterhin
im Fokus. „Wenn Punkte da-
bei rausspringen, wäre das
schön, ist aber noch kein
Muss“, findetHansel. PiaHahn
fällt weiter aus. Einige andere
Spielerinnen waren erkältet,
sollten aber einsatzfähig sein.
Anwurf: Sonntag, 15 Uhr.
DjKEverswinkel–TGHörs-

te. „Nach den zwei Siegen ist
das Spiel eine richtige Stand-
ortbestimmung“, findet Dus-
tin Lohde. Der Hörster Coach
ist gespannt, ob es für sein
Team in der Kehlbachhalle mit
ihrem heißen Publikum auch
gegen die individuell starke
DjK-Mannschaft reicht. In je-
dem Fall reist der Aufsteiger
mit viel Selbstbewusstsein an.
„Jetzt gucken wir mal, was
geht“, sagt Lohde. Er hofft auf
den dritten Sieg, sieht die Fa-
voritenrolle aber beim Geg-
ner. Anwurf: Sonntag, 17 Uhr.

Verbandsliga
Spvg. Hesselteich – TG Her-
ford.NochstehtdieSpvg.nicht
unter Druck, doch ein Sieg
gegen Aufsteiger Herford wür-
de nach dem 1:3 sicherlich für
mehr Selbstvertrauen sorgen.
„Das ist ein starker Aufsteiger,
der eine gute Deckung stellt
und letzte Woche nur 14
Gegentore kassiert hat“, zeigt
Hesselteichs Trainer Daniel
Haßmann Respekt vor dem
Kontrahenten. Für Hessel-
teich wird es darauf ankom-
men, das eigene Angriffsspiel
ähnlich konsequent aufzuzie-
hen, wie in der ersten Halb-
zeit des Derby gegen Stein-
hagen. „Zuhause müssen wir
die Punkte holen“, setzt der
CoachaufdenHeimvorteil.An-
wurf: Sonntag, 16 Uhr. (nuhl)

Volleyball

Haller Teams
dezimiert

Halle (br). Nach dem ge-
glückten Saisonstart warten
auf die Volleyballteams des
SC Halle am Sonntag schwere
Auswärtsaufgaben.
In der Oberliga der Männer

muss die Heising-Crew neben
den Ausfällen vom ersten
Spieltag auch noch Neuzu-
gangDirkGriesel ersetzen, der
sichunterderWocheeineBän-
derdehnung zuzog. Gegen die
Spielgemeinschaft VoR Pader-
born/Delbrück gab es in der
vergangenen Saison zwei
deutliche Niederlagen. Nimmt
der Rest der Haller Mann-
schaft den Flow des Auftakt-
erfolges über Saxonia Müns-
ter mit in die Begegnung in
derDomstadt(Beginn11Uhr),
scheint einweiterer Sieg trotz-
dem möglich.
Ähnliche Voraussetzungen

haben die Haller Frauen in
der Verbandsliga. Zahlreiche
Ausfälle – unter anderem feh-
len Anna Rzeha und Annina
Feix – dezimieren den Kader
vor der Partie beim Lüner SV
(14 Uhr). Der Gastgeber, der
am ersten Spieltag gegen
Schwerte deutlich mit 0:3
unterlag, ist für die SC-Frau-
en zwar ein unbeschriebenes
Blatt. Sicher ist aber, dass die
Gäste nach ihrem 3:1-Heim-
sieg über Schloß Holte mit
Selbstvertrauen in die Partie
gehen.

Lust auf den Landschaftslauf
Die Vorfreude auf den Böckstiegel-Lauf ist groß.

Die Meldezahlen für die 18. Auflage am Samstag nähern sich einer magischen Marke.

Gunnar Feicht

Werther. Das Volkslauf-Ge-
schehen nimmt nach schlep-
pendem Beginn im Frühjahr
wieder Fahrt auf: Bezieht man
die Teilnehmer der Active-
Trail&Road-Cup-Seriemit ein,
dann hatten bis Mitte der Wo-
che gut 950 Aktive für das
Großereignis an diesem Sams-
tag gemeldet. „Die Hoffnung
auf 900 bis 1.000 Meldungen
war also realistisch“, freut sich
Organisator Robert Becker
überdieZwischenbilanz.Beim
Comeback nach der Corona-
Pause im Vorjahr kamen in al-
len drei Rennen nur 611 Läu-
ferinnen und Läufer ins Ziel.
Jetzt haben offenbar wieder
erheblich mehr Lust auf das
Landschaftslauf-Erlebnis.

Nachmeldungen möglich
Zumal Kurzentschlossenewei-
terhin bis heute, 12 Uhr, on-
line nachziehen können. Und
auch am Samstag ab 11 Uhr
bei der Startnummern-Ausga-
be auf dem Venghauss-Platz
sind noch Meldungen mög-
lich. Dann geht es ab 14 Uhr
(10 Kilometer) und 14.10 Uhr
(18 Kilometer) am Wander-
parkplatz Peter auf’m Berge
auf die anspruchsvolle Stre-
cke durch den Teuto.

Zingler verzichtet
Im Ziel auf dem Wertheraner
Venghaussplatz ist an der Spit-
ze mit einigen neuen Gesich-
ternzurechnen.TriathletinJu-
lia Böttchers (Bielefeld), die
Vorjahressiegerin über 18 Ki-
lometer, ist zwar über die Cup-
Wertung dabei, Benjamin
Zingler verzichtet dagegen auf
eine Titelverteidigung: Er hat
sich intensiv auf den Berlin-
Marathon am Sonntag vorbe-
reitet. Dort startet auch Mar-
co Rehmeier (SV Brackwede),
der2019über10Kilometerge-
wann. So rückt als bekanntes-
ter heimischer Top-LäuferMa-

rius Güths (SVB) ins Blick-
feld,derdie18Kilometer2015
in 1:05:49 Stunden dominier-
te. Gute Chancen rechnet sich
auch der Vorjahres-Zweite Si-
mon Achatz (Bückeburg) aus.

Kloppe mit Chancen
Bei den Frauen darf man auf
die Form von Katharina Klop-
pe, der Hermannslauf-Zwei-
ten von 2021 gespannt sein:
Die Solbaderin fehlte beim
„Hermann“ im April und hat
nach dem Gewinn der Volks-
banken-Nightcup-Serie im Ju-
ni keine Wettkämpfe mehr be-
stritten. In Bestform stehen

Arnd Bruhns und Uwe Heid-
ner vom LC Solbad an der
Startlinie: Die M50-Senioren
laufen sechs Tage nach den
Deutschen Meisterschaften
über 10 Kilometer in Saarbrü-
cken jetzt die 18 Kilometer.

Spannung über 10 Km
Heidners Ehefrau Victoria
(W45/2016 Siegerin auf der
Kurzdistanz) plant nach län-
gerer Wettkampf-Abstinenz
über 10 Kilometer ein Come-
back.AnderSpitzediesesRen-
nens verspricht die Meldeliste
des Trail&Road-Cups „Short“
einen spannendenKampf: Ing-

mar Lundström (Active Sport-
shop), die Triathleten Paul
Moritz Hundeloh aus Stein-
hagen (TriTeam Gütersloh)
Patrick Hanhart, Malte Be-
versdorff (beide Team Lübbe-
ring) und der frühere Biele-
felder Mittelstrecken-Spezia-
list Elias Denzel Lantada
(TSVE)bringenähnlichesLeis-
tungsniveau mit.
Organisatorisch hat Robert

Becker mit Unterstützung des
LC Solbad Ravensberg und
zahlreicher Helfer aus Wer-
ther alles bestens vorbereitet.
Ein Shuttle-Service bringt die
Aktiven von 12 bis 13.30 Uhr
vomBusbahnhofWerther zum
Start auf dem „Peter“-Park-
platz. Wichtig: Dort gibt es
für Teilnehmer und Zuschau-
er keine Parkmöglichkeiten.

Schülerlauf in der Stadt
Unterdessen fällt um 14 Uhr
in Werthers Innenstadt der
Startschuss zum 2,5-Kilome-
ter-Schülerlauf (Jahrgänge
2007 und jünger). 70 Jungen
und Mädchen waren bis Mitt-
woch angemeldet, auch hier
besteht Nachmelde-Möglich-
keit. Die Siegerehrung für den
Nachwuchs soll zwischen den
Zielankünften der Spitzenläu-
fer des 10- und des 18-Kilo-
meter-Rennens stattfinden.

Die Erstplatzierten der vergangenen fünf Böckstiegel-Läufe

• 2021 – 18 km, Männer:
Benjamin Zingler (Volks-
bank Halle) 1:06:49 Std.;
Frauen:JuliaBöttchers (Teil-
zeitläufer Bielefeld) 1:17:36
– 10 km, Männer: Tobias Eß-
bach (SV Brackwede) 35:41
Min.; Frauen: Silvia Noya-
Crespo (DJK Gütersloh)
40:13.
• 2019 – 18 km,Männer: Pa-
trick Boehme (TSVE Biele-
feld) 1:02:29; Frauen: An-
ika Fels (LG Coesfeld)
1:12:26 – 10 km, Männer:
Marco Rehmeier (LG Lage-

Detmold-Bad Salzuflen)
34:14; Frauen: Stefanie Lim-
berg (LC Solbad) 41:52.
• 2018 – 18 km,Männer: Eli-
as Sansar (LG Lage-Det-
mold-Bad Salzuflen)
1:02:17; Frauen: Michelle
Rannacher (DJK Gütersloh)
1:08:52 – 10 km, Männer:
Leon Steinböhmer (Wer-
ther) 35:28; Frauen: Sonja
Lücke (Lauftreff Lieth)
40:47.
• 2017 – 18 km, Männer:
Hendrik Pohle (SV Brack-
wede) 1:02:57; Frauen: Ma-

reike Walkenhorst (TSVE
Bielefeld) 1:17:58 – 10 km,
Männer: Ingmar Lundström
(Active Sportshop Team)
35:30; Frauen: Michelle
Rannacher (DJK Gütersloh)
37:49.
• 2016 – 18 km,Männer: Eli-
as Sansar (LG Lage-Det-
mold-Bad Salzuflen)
1:03:05; Frauen: Silke Pfen-
ningschmidt-Gläker (SVB)
1:14:41 – 10 km, Männer:
Hendrik Pohle (SVB) 31:53;
Frauen: Victoria Willcox-
Heidner (LC Solbad) 40:06.

Am Samstag folgen Läuferinnen und Läufer im Teuto zum 18. Mal den Spuren des berühmten Malers Peter August Böckstiegel. FOTO: CLAUS MEYER
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